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Informationen zur Erhebung von personenbezogen Daten durch den 

Fachbereich Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 

Der Landkreis Oberhavel ist bei der Wahrnehmung der gesetzlich übertragenen Aufgaben bei 

der Bearbeitung von Anträgen auf Entschädigungsleistungen nach dem Gesetz zur 

Vorbeugung vor und Bekämpfung von Tierseuchen berechtigt, Ihre personenbezogenen 

Daten zu erheben und zu verarbeiten. Personenbezogene Daten nach Artikel 4 Nr. 1 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind alle Informationen, die sich auf eine 

identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen. 

 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung  Datenschutzbeauftragter 

Landkreis Oberhavel     Landkreis Oberhavel 

Fachbereich Landwirtschaft und    Behördlicher Datenschutzbeauftragter  

Verbraucherschutz     Adolf-Dechert-Straße 1 

Adolf-Dechert-Straße 1                                    16515 Oranienburg 

16515 Oranienburg     E-Mail-Kontakt: 

E-Mail-Kontakt:     Datenschutz@oberhavel.de 

Landwirtschaft@oberhavel.de  

  

Zweck der Verarbeitung und Rechtsgrundlagen 

Ihre personenbezogenen Daten werden für die Erfüllung der gesetzlich übertragenen 

Aufgaben erhoben, insbesondere für 

 

 die Bearbeitung von Anträgen auf Entschädigungsleistungen für 

o Absperrungsmaßnahmen auf dem Grundstück 

o Nutzungsbeschränkungen oder das Nutzungsverbot des Grundstücks oder der 

Anlage von Jagdschneisen 

o erhöhtem Aufwand oder der Beschränkung oder des Verbotes der Jagd 

o sonstigen Ansprüchen und / oder amtlicher Beauftragung 

 

auf der Grundlage der von Ihnen eingereichten privaten bzw. betrieblichen Angaben wie  

 

o persönliche Daten (Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer, E-Mailadresse)  

o Daten des Betriebes (Name, Vorname, Rechtsform, BNR-ZD Nummer, Name 

und Vorname Geschäftsführer/in oder Betriebsinhaber/in, Adresse der 

Betriebsstätte, Telefonnummer, E-Mailadresse) 

o Bankdaten (Bank, Kontoinhaber, IBAN, BIC) 

o Angaben zu den betroffenen Grundstücken/Parzellen als Eigentümer/in oder 

Besitzer/in bzw. Pächter/in (Gemarkung, Flur, Flurstück, Parzellen-Nr. lt. 

Agrarförderantrag 2024, Nutzungsform und Größe)  
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o Angaben zu den Jagdbezirken, Jagdnummern und Nutzungsform/bestellte 

Fruchtart als Jagdbezirksinhaber/in oder Jagdausübungsberechtigter/e  

o Höhe des entstandenen Schadens  

o Kosten Gutachter (Einschätzung Schaden durch Gutachter, Name und 

Erreichbarkeit Gutachter, Rechnungslegung Gutachter) 

o Angaben zu möglichen zusätzlichen Versicherungen (Tierseuchen/ASP) 

 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 6 Absatz 1DSGVO in 

Verbindung mit den anzuwendenden gesetzlichen Vorschriften. 

 

Empfänger oder Kategorien der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten können unter der Beachtung der gesetzlichen Vorschriften an 

folgende Empfänger übermittelt: 

 Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des 

Landes Brandenburg zur Nachweiserbringung für den Erstattungsantrag des 

Landkreises Oberhavel (auf Anforderung) 

 

Speicher- und Aufbewahrungsfristen 

Ihre personenbezogenen Daten werden nach der Erhebung für 10 Jahre beim Landkreis 

Oberhavel gespeichert. Die Aufbewahrungsfristen beginnen mit Ablauf des Jahres der 

Antragstellung. 

 

Datenschutzrechte 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über 

die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Artikel 15 DSGVO). Sollten unrichtige 

personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 

(Artikel 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die 

Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 

Verarbeitung einlegen (Artikel 17, 18 und 21 DSGVO). Erfolgt die Verarbeitung aufgrund Ihrer 

Einwilligung und mithilfe automatisierter Verfahren, so haben Sie das Recht auf 

Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO). 

 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 

datenverarbeitende Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 

Bestehen eines Beschwerderechts bei der Aufsichtsbehörde  

Es besteht ein Beschwerderecht bei der nachfolgenden Aufsichtsbehörde, sofern Sie der 

Meinung sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden Daten gegen das Datenschutzrecht 

verstößt. 

 

 Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 

Brandenburg Stahnsdorfer Damm 77 

14532 Kleinmachnow 

 

Sonstige Hinweise und Folgen einer Nichtbereitstellung der Daten  

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für die Antragsbearbeitung unerlässlich. 

Sie sind verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Wenn Sie die erforderlichen personenbezogenen 

Daten nicht oder nicht vollständig angeben, hätte dies zur Folge, dass Ihr Antrag auf eine 

Entschädigungsleistung nicht bearbeitet werden kann.  

 

 

 


